
 48356 Nordwalde, den 
 
 
   

(Name)  (Anschrift) 
 
 
 
An das 
Wasserwerk  
der Gemeinde Nordwalde 
Bispingallee 15 
 
48356 Nordwalde 
 
 
Antrag auf Herstellung/Änderung eines Wasseranschlusses 
 
Gemäß § 4 (1) der Satzung über die öffentliche Wasserversorgung und den An-
schluss an die öffentliche Wasserversorgungsanlage - Wasserversorgungssatzung - 
der Gemeinde Nordwalde und § 15 der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasser-
versorgungssatzung der Gemeinde Nordwalde in der jeweils gültigen Fassung bean-
trage ich hiermit die Herstellung/Änderung des Wasseranschlusses für mein Grund-
stück: 
 
___________________Straße, Nr. ____, Gemarkung Nordwalde, Flur: ____,  
 
Flurstück (e)_______ 
 
Mit der Ausführung der Arbeiten zur Herstellung/Änderung des Wasseranschlusses 
werde ich die Gemeinde Nordwalde beauftragen. Die Arbeiten zur Trinkwasserinstal-
lation werde ich nachstehender, von der Gemeinde Nordwalde zugelassenen Instal-
lationsfirma, übertragen: 
 
___________________________________________________________________ 
 
Mir ist bekannt. dass vor Beginn der Arbeiten zur Trinkwasserinstallation die vorge-
schriebene Installationsmeldung vom Inhaber der Installationsfirma unterschrieben 
und beim Wasserwerk der Gemeinde Nordwalde vorliegen muss. Ich verweise hierzu 
auf die anliegende Anmeldung. 
 
Die Arbeiten werden nach der zuvor genannten Satzung unter besonderer Beach-
tung von § 10 (1) ausgeführt. 
 
 
 
 
  (Unterschrift) 



 
 
_______________________________________________________ 
 (Firma)  (Anschrift) 
 
 
 
 
An das 
Wasserwerk 
der Gemeinde Nordwalde 
Bispingallee 15 
 
48356 Nordwalde 
 
 
 
Anmeldung für die Ausführung einer Trinkwasserinstallation 
 
Lage des Grundstückes:  
 
___________________________________________________________ 
 (Straße, Haus-Nr.) 
 
Grundstückseigentümer: 
 
___________________________________________________________ 
Name  Straße Wohnort 
 
Hiermit melde ich die Ausführung einer Trinkwasserinstallation für den vorgenannten 
Grundstückseigentümer an. 
 
Die Ausführung der Anlage erfolgt nach DIN 1988 unter Einhaltung der behördlichen 
Bestimmungen und der Satzung über die öffentliche Wasserversorgungsanlage - 
Wasserversorgungssatzung - der Gemeinde Nordwalde in der zur Zeit gültigen Fas-
sung. 
 
 
 
Es sollten über den Hausanschluss versorgt werden: 
 
Zählergröße: ______________________________ 
 
Anzahl der Wohnungen: _____________________ 
 
Art des Gewerbes bzw. 
öffentl. Einrichtung: _________________________ 
 
 



 

1.1 Art der Entnah-
me 

 VR in I/s  Anzahl  I/s 

  (I)  (II)  (III) 

    

    

    

    

 
 

   

 Summendurchfluss VR 
 

 

1.2 Zusätzliche Dauerentnahme  I/s 

Gewerbebetrieb (ohne Feuerlöschbedarf)  

Feuerlöschbedarf  

Hydrant  

Reserve-/Zusatzwasserbedarf  

  

Summendurchfluss der Dauerentnahme 1.2  

Spitzendurchfluss Vs aus 1.1  

Spitzendurchfluss (1.1 u. 1.2)  

 

Nach Fertigstellung der Anlage werde ich mich wegen eines Abnahmetermins mit 
Ihnen in Verbindung setzen. 
Den erforderlichen Installationsausweis füge ich anliegend bei. 
 
 
 
 _____________________________________                                 _  
 (Ort, Datum)                                  (Unterschrift und Stempel der 
                                                       ausführenden Installationsfirma) 
 
 
 



 
Prüfvermerk des Versorgungsunternehmens: 
 
1.) Nach Vorlage des Installationsausweises wird dem Antrag auf Ausführung der  
        Hauswasserinstallation für das vorgenannte Bauvorhaben stattgegeben. 
 
 Dem Antrag kann nicht stattgegeben werden, weil 
 _______________________________________________________________ 
 
 _______________________________________________________________ 
 
 
2.) Abnahmetermin: 
 
 Mit dem vorgenannten Installationsunternehmen wurde folgender Abnahme- 
 termin vereinbart: 
 
 _______________________________________________________________ 
 
 
3.) Abnahme der Anlage: 
 
 Die Abnahme der durch die Firma 
 
 _______________________________________________________________ 
 
 ausgeführten Wasserinstallationsarbeiten hat zu folgenden/keinen Beanstan- 
 dungen geführt: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  __________________________________ 
 (Datum)                        (Unterschrift des VU) 


